
Rückert, Friedrich: 202. (1837)

1 Ein Sinnbild des Vereins der Schale mit dem Kerne

2 Ist die Vereinigung des Lichts und der Laterne.

3 Wer die Laterne trägt, und hat kein Licht darinn,

4 Davon hat weder er noch irgendwer Gewinn.

5 Wer offen trägt sein Licht, von keinem Schirm umwacht,

6 Hat unverlässiges Geleit bei wind'ger Nacht.

7 Nur wem das Licht zugleich und die Latern' ist eigen,

8 Sieht selber seinen Weg, und kann ihn andern zeigen.
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